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„Was sucht ihr?“



Eingangsmusik

Begrüßung

Lied All Morgen ist ganz frisch und neu, EG 440
aus Psalm 73
Ich bleibe stets an dir; 
denn du hältst mich bei meiner rechten Hand.

Du leitest mich nach deinem Rat 
und nimmst mich am Ende mit Ehren an.
Wenn ich nur dich habe, so frage ich nichts nach Himmel und Erde. 
Wenn mir gleich Leib und Seele verschmachtet,
so bist du doch, Gott, allezeit meines Herzens Trost und mein Teil.

Das ist meine Freude, dass ich mich zu Gott halte 
und meine Zuversicht setze auf Gott den HERRN, 
dass ich verkündige all dein Tun.

Gebet mit Stille

Lesung aus Amos 5
So spricht Gott zum Haus Israel:
Sucht mich, so werdet ihr leben. Sucht nicht Bethel und kommt nicht nach Gilgal 
und geht auch nicht nach Beerscheba. Diese Orte werden zunichte gemacht.
Sucht den HERRN, so werdet ihr leben.
Sucht das Gute und nicht das Böse, auf dass ihr leben könnt. Dann wird Der HERR 
bei euch sein.
Hasst das Böse und liebt das Gute, richtet das Recht im Tor, dann wird der HERR 
euch gnädig sein

Lied Wohl denen, die da wandeln, EG 295

Lesung aus dem Evangelium nach Johannes, 1,35-42
Johannes stand am Jordan und zwei seiner Schüler waren bei ihm. Als Jesus vor-
überging, richtete er seinen Blick auf ihn und sagte: Seht, das Lamm Gottes. 

Seine beiden Jünger hörten Johannes dies sagen und folgten Jesus. Jesus drehte 
sich um und sah, dass sie ihm folgten. Da sagte er zu ihnen: Was sucht ihr? 

Sie antworteten ihm: Rabbi, wo wohnst du?
Er sagte zu ihnen: Kommt, und ihr werdet es sehen! 
Da kamen sie und sahen, wo er wohnte, und blieben den Tag über bei ihm. Es war
ungefähr vier Uhr nachmittags.
Der eine von den beiden, die Jesus gefolgt waren, war Andreas, der Bruder von 
Simon. 
Als er bald darauf seinen Bruder Simon findet, sagte er zu ihm: Wir haben den 
Messias gefunden, den versprochenen Retter! 
Dann brachte er Simon zu Jesus. 
Jesus sah ihn an und sprach: Du bist Simon, der Sohn von Johannes. Du wirst ein-
mal Kefas genannt werden! Kefas bedeutet Fels.“

Glaubenslied  Wir glauben Gott ist in der Welt
1) Wir glauben: Gott ist in der Welt, der Leben gibt und Treue hält. Er fügt das All 
und trägt die Zeit, Erbarmen bis in Ewigkeit. 

2) Wir glauben: Gott hat ihn erwählt, den Juden Jesus für die Welt. Der schrie am 
Kreuz nach seinem Gott, der sich verbirgt in Not und Tod. 

3) Wir glauben: Gottes Schöpfermacht hat Leben neu ans Licht gebracht, denn 
alles was der Glaube sieht, spricht seine Sprache, singt sein Lied. 

4) Wir glauben: Gott wirkt durch den Geist, was Jesu Taufe uns verheißt: Umkehr 
aus der verwirkten Zeit und Trachten nach Gerechtigkeit. 

5) Wir glauben: Gott ruft durch die Schrift, das Wort, das unser Leben trifft. 
Das Abendmahl mit Brot und Wein lädt Hungrige zur Hoffnung ein. 

6) Wenn unser Leben Antwort gibt, darauf, dass Gott die Welt geliebt, wächst 
Gottes Volk in dieser Zeit und Weggenossen sind nicht weit. Amen.


